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Msunements Ciuladuug
Unsere geehrten Leser ersuchen wir das Abonnement

auf das

Welche Ngelilatt
für das niit dem 1 Oktober beginnende

4 Quartal des Jahres 1884
möglichst bald bei den betreffenden Postanstalten den Herum

trägern oder in der unterzeichneten Expedition erneuern zu
wollen da nur in diesem Falle eine rechtzeitige Zusendung
möglich ist

Der Pränumerations Preis für das Quartal beträgt
in der Expedition wie auf allen Postanstalten nur 2 Mark

Expedition des Halle schen Tageblatts

Politische Tagesübersicht
Halle 17 September

Die Kolonisationsthätigkeit Deutschlands
an der Westküste Afrikas veranlaßt so schreibt der Madri
der Korrespondent des Berl Tgbl die spanische Re
gierung ihren nahegelegenen Besitzungen hauptsächlich der
Insel Fernando Po ein größeres Interesse als bisher zu
zuwenden Man lernt den Werth der Letzteren besonders
in dem Maße mehr kennen als Deutschland wegen Ankaufs
der genannten Insel mit Spanien in Verhandlung zu treten
versucht Für Deutschland ist diese Insel in der That von
sehr großer Wichtigkeit ihr Besitz würde Deutschland eine
außerordentliche Macht in den westafrikanischen Gewässern
verleihen Uebrigens scheint es wenig bekannt zu sein daß
der Charakter der Mission Dr Nachtigals in Westafrika
erst in letzter Stunde definitiv marktrt wurde Zwar han
delte es sich ja von vorn herein nicht wie ursprünglich an
gegeben wurde um eine Ermittelung der Sachlage in dem
nunmehr unter deutschen Schutz gestellten Gebieten sondern
um thatsächliche Besitzergreifung Einerseits aber war man
über die Ausdehnung der zu okkupirenden Landstrecken im
auswärtigen Amte in Berlin zunächst noch im Unklaren
dann geboten ferner die Verhandlungen mit England eine
gewisse Borsicht und Rücksichtnahme Von diesen hing es
ab wie vr Nachtigal austreten sollte Erst als alle diese
Fragen in unerwartet günstiger Weise gelöst waren wurden
dem Kommissar die definitiven Instruktionen gegeben nach
denen er handelte und diese gingen ihm ebenso wie die
erforderlichen vom Kaiser unterzeichneten Dokumente erst in
Lissabon zu

In einer ausführlichen Besprechung der Beziehungen
zwischen England und Deutschland und zwischen Eng
land und Frankreich sagt der Daily Telegraph u A

Die Villa am Rhein
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung

Alle Wetter wer hätte wohl dergleichen von Euch
Kindern gedacht rief mit so komischem Ernst der Doktor
und darauf hin hat Herr Wendtorff es also gethan

Ja er hat mir auch noch einen Wagen und Hilda
einen ganzen Kasten voll Sämereien geschickt

In kleinen Paketen mit Aufschriften welche Mama
und Frau Feldmann lesen können setzte mit freudestrahlen
dem Gesicht die kleine Gärtnerin hinzu Ich habe schon
gepflanzt und gesäet und wenn die Blumen blühen bringe
ich Dir und Tante Wagenfeld auch welche davon

Das ist hübsch von Dir, antwortete lächelnd der
Hausfreund Soll aber Herr Wendtorff nicht auch welche
haben

Ja wenn er wiederkommt
Ist er denn nicht mehr hier
Nein er ist nach London gereist und wird uns bald

einen Brief schicken
Jetzt wo Ihr Herrn Wendtorff kennen gelernt habt

darf ich wohl gar nicht wiederkommen fragte Doktor
Bäumer traurig

Beide sahen ihn einen Augenblick überrascht an dann
aber riefen sie in herzlichem Ton

O gewiß Onkel Doktor gewiß und Rudolph sagte
Komm jetzt mit uns und sieh unsere Gießkannen und meinen

schönen Wagen auf dem ich eine Menge Unkraut fort
fahren kann

Gleich Kinder geht nur voran, entgegnete der Dok
tor denn er war überzeugt daß Elisabeth ihm in Bezug
auf den unerwarteten Besuch noch weitere Mittheilungen
machen würde

Kommst Du auch mit Mama fragten sie
Ja Kinder sogleich, lautete die Antwort und fröh

lich eilten sie davon

Kaum waren sie fort als Elisabeth dem ernstfragen
dm Blicke des Doktors begegnend zu diesem sagte

Ja Sie sind von den Kindern recht berichtet worden
Heibert Wendtorff ist hier gewesen und zwar in einer An

Es heißt Fürst Msmarck halte England nicht verant
wortlich sür seine Machthaber Wir brauchen diese Ver
sicherung nicht hoffen jedoch im gegenwärtigen Falle daß
kein Grund sür eine derartige Trennung vorliegt Wir
glauben Mr Gladstoue ist klug genug um einzusehen daß
England seit 1854 der Idee der Freundschaft für Frank
reich zu ausschließlich gehuldigt hat Lord Palmerston war
durch und durch ein Liberaler aber die Annexion von Sa
vohen überzeugte ihn daß unsere Interessen es erheischten
die Bundesgenossenschaft mit anderen Nationen nicht zu
vernachlässigen Der Ton unseres auswärtigen Amtes
erfuhr einen entschiedenen Wechsel Jetzt ist die Zeit für
einen ähnlichen Wechsel gekommen Das Auftreten Frank
reichs in Tunis Madagaskar und China zeigt uns wie
bereit es ist ausschließlich seine eigenen Interessen im Auge
zu halten Wir müssen gleichfalls für uns selber sorgen
Deutschland ist mit uns verwandt die Interessen beider
Nationen sind dieselben ihre Vereinigung bildet ein gegen
seitiges Bollwerk gegen französische Revanche sowohl für

Sedan wie für Waterloo Wäre England alliirt mit
Deutschland Oesterreich und Italien im Osten und im
Westen dann würden wir alle schwierigen Fragen in
beiden Himmelsgegenden ohne Krieg gelöst sehen dies ist
unser sehnlichster Wunsch und ein deutsches Bündniß sollte
und muß der Grundton weiser englischer Staatsmanns
kunst sein

Der französische Ministerpräsident Ferry
empfing gestern eine landwirthschastliche Deputation aus
dem Departement Aisne und erklärte derselben die Regie
rung würde nicht die Initiative zur Erhöhung der Ein
gangszölle auf Cerealien ergreifen sie würde sich aber
bemühen eine Lösung zu finden welche die Steigerung der
Ackerbaukrise verhindere

Der französische Ackerbauminister Msline wird von
der Rkp Fran aise angegriffen weil er das ausländische
Vieh beim Import mit neuen Zöllen belegen will Das lei
tende gambettistische Organ betont daß die Viehzucht in
Frankreich dem Bedarfs nicht entsprach so daß durch den
Import eine werthvolle Unterstützung gewährt wurde Vor
allem wird darauf hingewiesen daß die Fleischpreise im
Einzelverkaufe durch die von dem Minister geplanten Zoll
erhöhungen steigen würden woraus sich eine Schädigung der

französischen Industrie ergeben müßte Inzwischen werden
aber von der Landwirthschaft noch weitergehende Forderungen
erhoben Hierüber wird der Nat Z Folgendes gemeldet

Paris 15 September Abends Jules Ferry ist
heute Abend nach St Die gereist und wird sich dann wie
alljährlich auf einige Tage nach Thann zum Besuche der
Familie seiner Gemahlin begeben Heute empfing der Kon
seilpräsident eine Deputation des Generalrathes des Aisne

gelegenheit die auch schon die Thätigkeit Ihres Bruders in
Anspruch genommen hat

Meines Bruders fragte überrascht der Arzt Ich
habe ihn diesen Morgen nur einen Augenblick gesehen und
hatte kaum Zeit ihm meine Verlobung mittheilen zu können

Elisabeth erzählte nun ausführlich was Helbert Wend
torff zu ihr geführt Als sie ihren Bericht beendet hatte er
widerte Bäumer

Wer hätte solche Ehrlichkeit für möglich gehalten
Allein sie ist ein Beweis daß man dem Menschenherzen auch
im Guten das Unglaublichste zutrauen kann Natürlich
haben Sie nach milder Frauenart Gnade für Recht ergehen
lassen

Ja Herr Doktor und ich habe auch Herrn Wendtorff
ermächtigt dies Konrad Hermann anzuzeigen

Ihre Mutter und Hermine haben die seltsame Sache
wohl noch nicht erfahren fragte der Doktor

Nein ich wollte erst Ihre Rückkehr erwarten doch jetzt
werde ich es ihnen schreiben Auch Ihre Schwester weiß es
bis jetzt eben so wenig

Dazu wird es noch immer früh genug sein, meinte
der Doktor welcher überzeugt war seine Schwester würde
in Bezug auf Helbert Wendtorff und Elisabeth Eschenbach
noch weitere und auch viel interessantere Neuigkeiten ver
nehmen Und damit beurlaubte er sich

Elisabeth sandte nun brieflich ihrer Freundin die besten
Wünsche zu ihrer Verlobung mit dem allgemein geschätzten
Doktor Bäumer und sprach zugleich ihre Freude über den
nahe bevorstehenden Besuch aus Genau genommen aber
befriedigte dieser Brief sie nicht sie hatte zum erstenmal im
Leben sowohl ihrer Mutter wie ihrer Freundin etwas vor
enthalten und verborgen und wenngleich dies für den
Augenblick klug gehandelt war so fiel es ihr doch schwer auf
die Seele denn es erschien ihr wie ein Unrecht gegen die
jenigen welche bisher alles Freud wie Leid so getreulich
mit ihr getheilt hatten

Von Helbert Wendtorff war seinem Versprechen gemäß
ein Brief an die Kinder gekommen den sie voll Selbstbe
wußtsein auch Doktor Bäumer zeigten Der Brief enthielt
Erkundigungen nach ihrem und ihrer Mutter Befinden und

Departements unter der Führung Waddington s und des
Grafen St Ballier Diese Deputation legte dem Minister
den Nothstand der Landwirthschaft dar und unterbrei
tete die seiner Zeit mitgetheilten Beschlüsse bezüglich der
Nothwendigkeit einer starken Erhöhung der Eingangszölle
auf Getreide und auf Vieh Jules Ferry erwiderte mit dem
Hinweise auf das vom Ackerbau Minister bereits angekündigte
Projekt der Tariferhöhungen die aber schwerlich die von den
Petenten vorgeschlagene enorme Höhe erreichen könnten Der
Konseilpräsident bemerkte ferner die Regierung würde nicht
die Initiative zur Erhöhung der Eingangszölle auf Cerealien
ergreifen sie würde sich aber bemühen eine Lösung zu fin
den welche die Steigerung der Ackerbaukrise verhindere

Die Times meldet in einer zweiten Ausgabe aus
Shanghai vom 16 d M daß heute eine Versammlung
von Angehörigen der fremden Kolonie stattfinde um Pro
test zu erheben gegen die Verlängerung der Feindseligkeiten
zwischen Frankreich und China welche den Handel schädigen
und um die bezüglichen Regierungen aufzufordern eine Ver
mittelung herbeizuführen

Wie der Agence Havas aus Kairo gemeldet wird
werden die Vorbereitungen für die Expedition im Su
dan mit großem Eifer fortgesetzt Alltäglich ziehen lange
Reihen Kameele durch die Straßen von Kairo die mit
Munition und Proviant beladen auf dem Bahnhofe für
Ober Aegypten eingeschifft werden Die öffentliche Meinung
äußert sich jedoch über diese Expedition nach wie vor sehr
pessimistisch Andererseits veröffentlicht die Egyptian Ga
zette allerlei Nachrichten über das Kriegsmaterial das in
England selbst angefertigt wird Dieses Material ist jedoch
nach den vorliegenden Schilderungen so komplizirter Natur
und so wenig zweckentsprechend daß es wie aus Kairo wei
ter gemeldet wird für die Expedition ein furchtbares Hinder
niß sein muß In England scheinen hiernach sehr unklare
Vorstellungen über die äußeren Schwierigkeiten dieser Expe
dition zu herrschen Dagegen steht eine weitere Verstärkung
der englischen Streitkräfte unmittelbar bevor Hierüber wird
telegraphisch mitgetheilt

London 16 September Morgens Die Morgen
blätter melden daß das Kriegsministerium auf das Gesuch
des General Wolseley beschlossen habe die englischen Truppen
in Ägypten um weitere 3000 Mann zu verstärken

Deutsches Reich
Berlin 16 September

Der Kaiser wird sich dem Vernehmen nach nach
seiner Rückkehr aus Skierniewice ohne in Berlin längeren
Aufenthalt zu nehmen sofort zur Beiwohnung der großen
Herbstmanöver des 7 und 8 Armeekorps hier durch an den
Rhein und zwar zunächst nach Schloß Benrath begeben wo

die Nachricht daß er zur bestimmten Zeit eintreffen werde
Er habe eine schöne Reise gehabt sei aber in London noch
sehr beschäftigt Seitdem sprachen die Kinder nur von Herrn
Wendtorff und ihr ganzes Sinnen ging darauf hinaus ihm
eine Ueberrafchung zu bereiten Der kleine Rudolph wollte
dies schließlich durch frische Radieschen thun die in seinem
Garten wuchsen und die Niemand anrühren durfte und
Hilda welche für ihre Großmutter und Tante Hermine schon
manche Kleinigkeit gearbeitet hatte ließ nicht nach bis ihre
Mutter und Frau Feldmann ihr halfen eine seidene Geld
börse anzufertigen die mit Ringen und Troddeln versehen
Rudolfs höchste Bewunderung erregte

Auch Elisabeth war unterdeß sehr thätig gewesen und
hatte sämmtliche Fremdenzimmer der Villa eingerichtet Ihre
Züge trugen dabei fast immer den Ausdruck sinnenden Ernstes

der ihnen auch früher stets eigen gewesen denn sie fühlte
wohl daß mit Helbert Wendtorffs Rückkehr auch ihr künf
tiges Geschick sich entscheiden würde Oft sehr oft hatte sie
in dieser Zeit vor dem Bilde ihres verstorbenen Gatten ge
standen dessen treue Liebe ihr jetzt im rührendsten Lichte er
schien und hatte wie Rath begekrend zu ihm aufgeblickt
Seine Augen waren dann ihrer Meinung nach wie stets im
Leben voll unaussprechlicher Liebe auf sie gerichtet gewesen
während sie geglaubt aus seinem Munde die Worte zu ver
nehmen

Werde auch Du glücklich meine Einziggeliebte Nimm
den Dir gebotenen Schutz und Schirm für Dein noch so
junges Leben an und gieb auch den Kindern den Vater
wieder der sicher den Weg zu ihren Herzen finden und sie
mit starker Hand führen und leiten wird
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Einige Tage später saß Elisabeth in der Veranda und

gedachte der verschiedenen Ereignisse der letzten Zeit und wie
schon so vieles eine freundliche Wendung genommen glück
verheißend vielleicht für die Zukunft

Da ward sie plötzlich in ihrem Nachsinnen durch die
Stimmen der Kinder unterbrochen welche mit lautem Freu
denruf dem Hause zuliefen Dort stand Helbert Wendtorff
der sie herzlich begrüßte was sie in kindlich lebhafter Weife



die Kaiserin aus Koblenz kommend bereits heute Abend er
wartet wird Ueber die Stunde und den Tag der Durch
reise des Kaisers von Skierniewice nach Schloß Benrath sind
jedoch bis jetzt definitive Nachrichten von Skierniewice noch
nicht hierher gelangt

Der Kronprinz und die Kronprinzessin
so wie die Prinzen Wilhelm und Heinrich und die Prinzessin
Victoria so wie ferner die Prinzen Friedrich Karl und Al
brecht befinden sich bereits zur Beiwohnung der großen Herbst

manöver des 7 und 8 Armeekorps auf Schloß Benrath
woselbst demnächst auch der Kaiser eintrifft Im Gefolge
des Kronprinzen befinden sich der Chef des Stabes der 4
Armee Inspektion Oberst und Flügeladjutant v Winterfeld
mit den Majors v Rabe und v Wildenbruch von der 4
Armee Inspektion die persönlichen Adjutanten Oberstlieute
nant v Sommerfeld Rittmeister Freiherr v Nyvenheim und
Hauptmann v Kessel der königlich bayrische Hauptmann im
Generalstabe Freiherr von und zu der Tann Rathsamhausen c
Die Frau Kronprinzessin und die Prinzessin Victoria sind
begleitet von der Palastdame Gräsin Brühl der Hosdame
Fräulein v Gersdorff und deni Kammerherrn Graf Secken
dorff Ferner der Prinz Wilhelm vom persönlichen Adju
tanten Major v Krosigk und Prinz Heinrich vom Korvetten
kapitän Freiherrn v Seckendorff Im Gefolge des Prinzen
Friedrich Karl befanden sich Oberstlieutenant v Münnich
Chef des Stabes der dritten Armee Inspektion Premierlieu
tenant v Prittwitz und Gaffron Adjutant der dritten Ar
mee Inspektion der persönliche Adjutant Rittmeister v Malt
zahn und der Rittmeister im zweiten Leib Husarenregiment
Nr 2 v d Schulenburg so wie beim Prinzen Albrecht
der persönliche Adjutant Major Freiherr v Schele und der
zur Dienstleistung kommandirte Premierlieutenant im hanno
verschen Ulanen Regiment Nr 13 v Witte Zur Beiwoh
nung dieser Manöver sind ferner bereits der Kronprinz von
Schweden der Großherzog und Herzog Georg Ludwig von
Oldenburg der Prinz Leopold von Bayern Fürst Lippe
Detmold der Erbprinz Schaumburg Lippe und der Erbprinz
von Hohenzollern am 14 d Mts im Laufe des Tages in
Benrath mit ihrem Gefolge angelangt

Die Voraussetzung daß die durch Zusammenstoß
mit dem Dampfer Hohenstaufen beschädigte Korvette
Sophie längerer Zeit zu ihrer Reparatur bedürfen würde
hat sich vollständig bestätigt Die Reparatur wird im Dock
zu Wilhelmshafen besorgt und wird einige Monate bean
spruchen Zum Ersatz der Sophie soll die Korvette

Ariadne bestimmt sein das Mittelmeer Geschwader zu ver
stärken In der letzten Woche dieses Monats werden übrigens
bei Zoppot große und interessante Marine Manöver den Schluß
der diesjährigen Flottenübungen bilden Es wird sich dabei
um Landungsversuche handeln wobei zur Vertheidigung der
Küsten auch Infanterie und Artillerie hinzugezogen werden
sollen Die Prinzen Wilhelm und Heinrich werden zur
Theilnahme an diesen Manövern erwartet

Zur Krankenversicherung Der Kreistag zu
Oppeln hat in das Statut der seitens des Kreiscommunal
verbandes zu errichtenden Gemeindekrankenversicherung für
sämmtliche nicht einer gesetzlich anerkannten Kasse angehörigen
Versicherungspflichtigen Personen die Bestimmung aufgenom
men daß bei Krankheiten welche sich die Betheiligten sträf
lich oder durch schuldhafte Betheiligung bei Schlägereien oder
Raufhändeln durch Trunkfälligkeit oder geschlechtliche Aus
schweifungen zugezogen haben das Krankengeld gar nicht ge
währt wird Seitens der Regierung ist diesem Paragraphen
die Genehmigung ohne Anstand ertheilt worden Man kann
nur wünschen daß andere Krankenkassen diese Bestimmung
gleichfalls in ihre Statuten aufnehmen

Aus verschiedenen Landestheilen wird berichtet daß
die Regierungspräsidenten Vorbereitungen zu den

erwiderten Ihre Händchen ergreifend ging er dann mit
ihnen auf Elisabeth zu der es nur schwer gelang ihre freu
dige Ueberraschung zu beherrschen Sie begrüßte ihn aber
doch mit ruhiger Freundlichkeit wenngleich ihre Hände bei
der gegenseitigen Berührung zitterten und ihre Augen wie
damals beim Abschied die ganze Fülle ihrer Liebe aus
sprachen

Haben Sie eine gute Reise gehabt Herr Wendtorff
fragte Elisabeth

Ja Frau Eschenbach eine sehr günstige Fahrt
Hoffentlich ist es auch Ihnen und den Kindern seit wir uns
zuletzt gesehen gut ergangen

Sehr gut ich danke Ihnen Herr Wendtorff
Ich kann Dir etwas Neues erzählen Herr Wendtorff

unterbrach der kleine gesprächige Rudolf Großmama und
Tante Hermine kommen Dienstag Onkel Doktor ist schon
hingereist und will sie holen

Dann entstand eine fast peinliche Pause während welcher
die Kinder ungeduldig wurden endlich sagte Hilda indem
sie ihre Hand zutraulich auf Wendtorffs Arm legte und ihn
mit einem freundlich ernsten Blick ansah

Herr Wendtorff wir müssen Dir auch noch für alle
die schönen Sachen danken die Du uns geschickt hast

Helbert Wendtorff sah sie freundlich an und antwortete
lächelnd

Ihr habt also alles was Ihr Euch gewünscht be
kommen

Ja Herr Wendtorff und die Riecherbsen und die
gelben Lupinen gehen schon auf

Und ich habe schon oft begossen und mit meinem
Wagen gefahren, sagte Rudolf

Darauf lief Hilda schnell ins Nebenzimmer und kehrte
mit einem kleinen Packet zurück welches sie erröthend in
Wendtorffs Hand legte und mit freudestrahlenden Augen
flüsterte

Das sollst Du von mir haben Herr Wendtorff
Von mir bekommst Du auch etwas, fiel Rudolf eifrig

ein während Wendtorff die Papierhülle von der braunseidenen
Geldbörse entfernte und gerührt ausrief

Wie Hilda diese Börse hast Du selbst für mich ge
arbeitet

Konferenzen treffen welche bis zur eventuellen Bildung
der projektirten Gewerbekämmern die Aufgaben dieser erfüllen
sollen U A sind Interessenten aufgefordert worden Gegen
stände namhaft zu machen deren Berathung gewünscht wird

Das deutsche Panzergeschwader traf von Swine
münde kommend heute Nachmittag 3 Uhr vor Danzig
ein um ein Angriffsmannöver auf die hiesige Hafenbefestigung
auszuführen und begann nach einem heftigen Gefecht mit der
Kanonenboots Division welche gefechtsbereit demselben sofort
entgegengedampft war ein Bombardement auf Neufahrwasser
Alle Küstenforts sind armirt Der kommandirende General
des 1 Armeekorps Generallieutenant v Gottberg ist hier
eingetroffen und hat sich sofort nach dein Hafen begeben
Die Manöver werden auch morgen und übermorgen fort
dauern

Der Dampfer Taormina mit dem Ablösungs
kommando für S M Kbt Al batroß ist am 5 Sep
tember c in Pord Sald eingetroffen und an demselben
Tage nach Malta in See gegangen

Düsseldorf 16 September Hier werden schon
Vorbereitungen zum Empfange des Kaisers getroffen Um
7 Uhr wird er ankommen unter einem großen Triumph
bogen durch die reich geschmückten und erleuchteten Straßen
zum schönen Ständehause fahren und dort ein von den Pro
vinzialständen veranstaltetes Souper einnehmen nachdem ein
von den Künstlern arrangirtes Festspiel mit Gesang an und
auf dem schönen Teiche vor dem Hause aufgeführt worden
ist welches gewiß eben so schön ausfallen wird wie das
Künstlerfest bei dem Kaiserbesuch vor sieben Jahren

Oesterreich
Prag 16 September Im Landtage beantragten

Herbst und Genossen die Regierung aufzufordern in der
nächsten Session einen Gesetzentwurf betreffend eine in natio
naler Hinsicht gleichartige Gestaltung der Bezirke durch Re
gulirung der Sprachengrenzen vorzulegen Der Antrag wird
der geschäftsordnungsmäßigen Behandlung unterzogen werden

Frankreich
Paris 16 September In einer hier eingegangenen

Depesche des Admirals Courbet heißt es von den Chinesen
werde der Verlust den sie durch die Bombardirung des
Arsenals von Foutschu erlitten hätten auf 15 Millionen
und der Verlust der der chinesischen Flotte durch die fran
zösische Flotte zugefügt worden sei auf 18 Millionen ange
schlagen Das Journal Paris erwähnt die auf eine
Mediation gerichteten Bemühungen der chinesischen Regierung
und bemerkt dazu weder die französische Regierung noch
auch die öffentliche Meinung Frankreichs werde irgendwelche
schiedsrichterliche Entscheidung acceptiren

Zur Dreilaiserbegegnung
Skierniewice 15 September Nach Begrüßung

der Mitglieder des Kaiserhauses nahm der Kaiser Franz Jo
sef nachdem derselbe mit freundlichem Gruß und Handschlag
aus Giers und Lobanow zugegangen war von General
Panjutin welchem der Kaiser gleichfalls die Hand reichte
den Rapport entgegen und schritt sodann zur Rechten des
Kaisers Alexander die Front der Ehrenkompagnie ab In
zwischen eilte Graf Kalnoky der in malerischer Husarenuni
form alle Blicke auf sich zog auf die Minister Giers und
Lobanow zu dieselben in herzlichster Weise begrüßend Bei
der sodann erfolgten Vorstellung der russischen Suite durch
den Kaiser Alexander entwickelte Kaiser Franz Josef den
ganzen ihm eigenen Zauber reichte jedem Vorgestellten die
Hand und sprach längere Zeit mit den Generälen v Wer
der Gurko Tscherewin Woronzow und dem Minister Gra
fen Daschkow Darauf stellte der Kaiser Franz Josef dem
Kaiser Alexander die österreichische Suite vor Der Kaiser
Alexander war gleichfalls von äußerster Freundlichkeit und

Ja gewiß Herr Wendtorff, entgegnete schnell Rudolf
statt ihrer Ich habe es immer gesehen wenn sie damit bei
Mama oder Frau Feldmann gesessen

Du liebes liebes Kind, erwiderte Helbert Wendtorff
mit bewegter Stimme und reichte der Kleinen die Hand
die noch hinzufügte

Du sollst aber den Geldbeutel immer gebrauchen
Das werde ich gewiß thun und dabei an Dich Du

liebes kleines fleißiges Mädchen denken
Nun aber komm mit mir Herr Wendtorff, sagte

Rudolf und sieh was ich für Dich habe, und seine Hand
ergreifend ließ er nicht nach bis dieser mit ihm nach seinen
Gartenbeeten ging Hier zeigte er ihm die prächtigen Ra
dieschen die er für ihn gezogen und Wendtorff nahm den
freudig blickenden Knaben auf seine Arme herzte und küßte
ihn und sagte kaum im Stande seine Bewegung zu be
herrschen

Auch Du hast mir eine große Freude gemacht mein
lieber kleiner Rudolf und ich danke auch Dir daß Du an
mich gedacht

Du mußt heute Thee bei uns trinken Herr Wendtorff
und dazu wollen wir Radieschen essen, fiel Hilda ein und
machte sich daran die schönsten derselben aus der Erde zu
ziehen wobei ihr Rudolf mit großer Vorsicht half Wend
torff aber fchauete ihnen zu das Herz von lebhaften Ge
fühlen bewegt während sich in seinem Kopfe die verschieden
sten Gedanken und Entschlüsse drängten Er blickte dabei
nach der Bank hinüber wo noch vor wenigen Augenblicken
Elisabeth gesessen doch er hörte ihren leichten Schritt auf
dem Kies und sie trat zu ihm und den Kindern Gerührt
ging er ihr entgegen und die Kinder riefen lebhaft

Mama Mama heute trinkt Herr Wendtorff Thee mit
uns hier sind schon die Radieschen die Friederike waschen
und putzen muß Wir haben ihn eingeladen thue es auch
Mama

Elisabeth sagte in möglichst unbefangenem Ton

Wenn es meiner Einladung noch bedarf Herr Wend
torff so bitte ich Sie den Wunsch meiner Kinder zu er
füllen

Sie sind sehr gütig Frau Eschenbach, erwiderte er
und aus seinen dunklen Augen traf sie ein Blick der nur

bot jedem ihm Vorgestellten die Hand Nachdem noch die
Damen der Kaiserin durch Ihre Majestät und die österrei
chischen Herren durch Kaiser Franz Josef der Kaiserin vor
gestellt worden verließen die Herrschaften den Perron und
fuhren ins Schloß In dem ersten von prachtvollen isabell
farbenen Schimmeln gezogenen Wagen fuhren Kaiser Franz
Josef und die Kaiserin dann folgten Kaiser Alexander mit
der Großfürstin Maria Paulowna Großfürst Wladimir der
Großfürst Thronfolger mit dem Prinzen Georg sowie die
Großfürsten Nikolaus und Peter Bald nach Beendigung
des Empfanges bezog die Ehrenkompagnie des 3 Regiments
der 3 Gardedivision zu Fuß dessen Inhaber Kaiser Wil
helm ist unter den Klängen der Wacht am Rhein den
Bahnhof Alsbald war dieselbe glänzende Gesellschaft ver
sammelt wie kurz zuvor diesmal aber mit preußischen
Ordensbändern und Dekorationen Kaiser Alexander welcher
die Uniform seines preußischen Regiments angelegt hatte
wurde wieder mit Hurrahs und dem Rufe Gott schütze
den Kaiser begrüßt Derselbe trug das Band des schwar
zen Adlerordens der Großfürst Thronfolger dieselbe Uniform
das gleiche Ordensband ebenso die anderen Großfürsten
Kaiser Franz Josef hatte preußische Generalsunisorm mit
dem schwarzen Adlerorden angelegt welche Dekoration auch
die Minister Giers und Katnoky trugen Schlag 4 Uhr
fuhr der deutsche Separattrain ein Ha der Salonwagen
nicht genau vor dem Perron hielt so eilten der Kaiser
Alexander die Kaiserin Kaiser Franz Josef die Großfürsten
einige Schritte entgegen Kaiser Wilhelm in russischer Uni
form mit dem Bande des Andreasordens und des Georgs
ordens geschmückt stieg mit bewundernswerther Leichtigkeit
und Sicherheit aus begrüßt von den Klängen des Hohen
sriedberger Marsches und Heil dir im Siegerkranz Kaiser
Alexander entblößte das Haupt beide Monarchen umarmten
und küßten sich dreimal herzlich Hierauf küßte Kaiser Wil
helm der Kaiserin mehrmals die Hand begrüßte herzlichst die
Großfürstin Maria Paulowna seine Großnichte aus den
Hause Mecklenburg und küßte jeden Großfürsten zweimal
Hierauf umarmten und küßten Kaiser Wilhelm und Kaiser
Franz Josef sich dreimal herzlichst Dicht hinter dem Kaiser
schritt Fürst Bismarck in preußischer Uniform mit dem Bande
des Andreasordens Von allen Seiten richteten sich die
Blicke der Anwesenden auf den deutschen Reichskanzler
neben demselben ging Graf Kalnoky Nach gegenseitiger
Vorstellung der Suiten fuhren die Herrschaften nach dem
Schlosse im ersten Wagen Kaiser Wilhelm mit der Kaiserin
im zweiten der Kaiser Alexander und Kaiser Franz Josef
im dritten und vierten die Großfürsten mit dem Fürsten
Bismarck und dessen beiden Söhnen Herrlichstes Wetter
begünstigte die den Zuschauer überaus fesselnden Empfangs
feierlichkeiten Es machte einen überwältigenden Eindruck
als die Beherrscher der drei mächtigsten Monarchien des
Festlandes zu einer Gruppe vereint bei einander standen
Anwesende Photographen verewigten die historische Szene

Der Großfürst Thronfolger und Großfürst Georg sind be
reits nach Petersburg abgereist weil der Urlaub der Prinzen
beendet und die Theilnahme am Empfange der kaiserlichen
Gäste nur als eine außerordentliche Vergünstigung ihnen ge
stattet war Um 7 Uhr wurde in dem als Bahnhof für
das Palais dienenden Gebäude das Hofdiner fervirt etwa
90 Personen waren geladen Schlag 7 Uhr traten die drei
Monarchen und die Kaiserin ein Kaiser Wilhelm bot der
Kaiserin den Arm und führte dieselbe mit allgemein bemerk
ter Elastizität die Estrade hinauf welche den Vorraum bil
det der Kaiser Franz Josef und der Kaiser Alexander letzte
rer in österreichischer Uniform folgten auch die Großfürsten
Wladimir und Nikolaus waren in österreichischer Uniform
Die Tafel war hufeisenförmig gedeckt und prächtig dekorirt
Auch in den Seitensälen waren Tafeln gedeckt Die Kaiserin

zu deutlich alle Wünsche und Empfindungen seines Herzens
aussprach

Die Kinder fragten Mama sollen wir den Thee
nich decken t ssen und willst Du mit Herrn Wendtorff
nach der Veranda kommen

Ja Kmder, antwortete Elisabeth und diese eilten
dem Hause zu während sie ihnen mit ihrem Gast langsam
und schweigend folgte Endüch sagte sie um doch etwas
zu sagen

Ich muß Ihnen noch mittheilen Herr Wendtorff
weshalb Dokior Bäumer abgereist ist

Er har sich schon vor einigen Wochen mit Hermine
Stein verlobt

Mit Hermine Stein fragte überrascht ihr Begleiter
Ja unv ich glaube daß diese Verbindung für Beide

eine sehr passende ist wenngleich sie in verschiedenem Lebens
alter stehen und Doktor Bäumer ein wenn auch kinderloser
Wittwer ist Hermme hat seine erste Frau gekannt und ist
von dieser sehr geschätzt worden

Frau Eschenbach, entgegnete Wendtorff und seine
Züge hatten einen ebenso ernsthaften Anblick angenommen
und seine Stimme klang leidenschaftlich zitternd

Frau Eschenbach Elisabeth lassen Sie es mich aus
sprechen denn es muß einmal unter uns doch zur Sprache
kommen jetzt wo wir keinerlei Unrecht mehr begehen wenn
wir uns lieben und nachdem Jahre darüber vergangen

später, flüsterte Elisabeth mir erzwungener Fassung
Später warum nicht gleich jetzt Glauben Sie denn

Elisabeth ich wäre im Stande jetzt, wo ich weiß daß der
jahrelange heiße und einzige Wunsch meines Herzens erfüllt
werden kann Ihnen die Sie von jeher das Ideal meines
Lebens gewesen sind noch länger me ein Fremder ruhig
und gleichgültig gegenüber zu ehen und eö zu ertragen
von Ihnen wie ein gewöhnlicher Bekannter behandelt zu
werden

Lassen Sie uns die Freude der Kinder nicht stören
Herr Wendtorff, entgegnete fast bittend Elisabeth Nach
dem Thee aber will ich sie emsernen und dann verspreche
ich Ihnen Sie anhören zu wollen

Fortsetzung folgt



nahm Platz in Mitte der Breitseite und zur Rechten der
Kaiserin saß Kaiser Franz Josef zur Linken Kaiser Wilhelm
dann je eine Hofdame Kaiser Franz Josef und Kaiser Wil
helm trugen russische Uniform gegenüber der Kaiserin saß
deren Gemahl zur Rechten desselben die Großfürstin Maria
Paulowna dann Fürst Bismarck links die Fürstin Kotschu
bei dann Graf Kalnoky Fürst Bismarck trug preußische
Kürassier Graf Kalnoky österreichische Husarenuniform
Toaste wurden nicht ausgebracht aber auf Anregung des
deutschen Kaisers tranken die drei Kaiser einander zu Die
Tafelmusik besorgten abwechselnd die Kapellen der Infanterie
Regimenter deren Inhaber Kaiser Wilhelm und Kaiser Franz
Josef sind Morgen findet ein kleines Diner im Schlosse
Skierniewice selbst statt

Skierniewice 16 September Heute Vormittag
stellten sich je ein Bataillon der dem Kaiser Wilhelm und
dem Kaiser Franz Josef gehörigen russischen Regimenter zur
Parade auf Die drei Kaiser schritten zuerst die Front des
Bataillons von dem den Namen des Kaisers Franz Josef
führenden Regiment und sodann die Front des Bataillons
vom Regiments des deutschen Kaisers ab hierauf führte
Kaiser Franz Josef das Bataillon seines Regiments und
Kaiser Wilhelm das Bataillon des ihm gehörigen Regiments

in Parade vorüber Nachmittags 1 Uhr wurde im
Zwierzynicer Thiergarten eine Jagd auf Dam
wild abgehalten an welcher die drei Monarchen Graf
Wielopolski Graf Wolkenstein der deutsche Botschafter
v Schweinitz die Generale v Werder und Albedyll sowie
F M L v Mondel und der österreichische Militärattache
Oberstlieutenant Klepsch theilnahmen Während des Jagd
ausslugs der drei Monarchen traten Fürst Bismarck Graf
Kalnoky und der Minister v Giers zu einer Unterredung
zusammen Nach dem gestrigen Diner hielten die Kaiserin
und die drei anwesenden Monarchen Cercle bei welchem
sämmtliche geladenen Personen vorgestellt wurden Die
Kaiserin war von bezaubernder Liebenswürdigkeit Später
wurde bei der Kaiserin im engsten Kreise der Thee genom
men Se Majestät Kaiser Wilhelm wird seine Ab
reise von hier so einrichten daß er mit dem Reichskanzler
Fürsten Bismarck und den übrigen Herren seines Gefolges
am Mittwoch Abend 8 Uhr in Berlin wieder eintreffen
kann Das Befinden des Kaisers ist ein vortreffliches Der
Kaiser von Oesterreich beabsichtigt die Rückreise Mittwoch
Vormittags anzutreten

Petersburg 16 September Das Journal de
St Pütersbourg schreibt Die Vorgänge in Pkierniewice
beherrschen im Augenblick die ganze Situationder Kaiser
begleitet von der Kaiserin dem Erben des Thrones und
mehreren Mitgliedern der kaiserlichen Familie hat die
Souveräne von Deutschland und Oesterreich Ungarn als
seine Gäste empfangen Alle drei Monarchen sind von
ihren ersten Rathgebern begleitet Kaiser Franz Josef be
nutzt den Aufenthalt unserer kaiserlichen Familie in der
Nähe der Grenzen seiner Monarchie um unserem Kaiser
seit dessen Thronbesteigung einen ersten Gegenbesuch zu
machen dieser Akt freundschaftlicher Courtoisie ist eine
neue Belästigung der ausgezeichneten Beziehungen zwischen
beiden Höfen und Regierungen Kaiser Wilhelm hat trotz
seims hohen Alters die Anstrengungen einer langen Reise
nicht gescheut um den Besuch zu erwidern welchen der
Kaiser Alexander in Danzig seinem ehrwürdigen Groß
oheim dem mächtigen allgemein geliebten und verehrten
Herrscher gemacht hat Der Ausenthalt dieser Souveräne
bei unserem Kaiser kennzeichnet sich als die Begegnung
dreier Monarchen die eng verbunden sind durch die Bande
der Freundschaft und einer gemeinsamen Politik einer
Politik deS Friedens nach Innen und nach Außen einer
Politik der allgemeinen Beruhigung Die Begegnung der
drei Kaiser welche begleitet sind von den Staatsmännern
denen das Vertrauen der souveräne die Leitung der aus
wärtigen Angelegenheiten ihrer Reiche übertragen hat wird

nicht nur in Europa sondern in der ganzen Welt als das
begrüßt werden was sie in Wirklichkeit ist nicht als der
Ausgangspunkt einer neuen Situation sondern als die
Weihe eines glücklicherweise bereits bestehenden Zustandes
als die Bezeugung vollständigen Einvernehmens in Bezug
aus alle großen Fragen welche die öffentliche Meinung
beschäftigen und als eine neue Garantie des allgemeinen
Friedens Es handelt sich weder um formelle Allianzen
noch um Spezialabmachnngen im Hinblick auf bestimmte
Ziele sondern wir wiederholen es um die Weihe
eines bereits zwischen den drei Höfen bestehenden Einver
nehmens damit fortan jede Frage welche sich außerhalb
des gegenwärtigen swws yuo erhebt die Monarchen nicht
isolirt und oon einander getrennt findet sondern vereinigt
in dem Entschluß gemeinsam zu handeln wo ihre Ju
Messen übereinstimmen und ihre Interessen in Einklang
zu bringen wo dieselben divergiren dergestalt daß das
hohe Interesse der Ordnung des Rechtes und des Frie
dens in solidarischer Weise gewahrt wird Dank der Ein
tracht die basirt ist auf der Achtung vor den Verträgen
und der Aufrechterhaltung des europäischen sts ws yuo
jener Eintracht welche Friede und Versöhnung zum Zweck
hat als bestes Mittel für das Wohlergehen der drei Na
tionen welche nur verlangen in den Kämpfen der Arbeit
für die moralische und materielle Entwickelung zu wett
eisern Dank der Uebereinstimmung zwischen den drei
Völkern welche heute in Skierniewice in der Person ihrer
Souveräne vertreten sind tauschen diese Völker unter
einander aus die Pfänder der Sicherheit und des Gedei
hens welche die Eintracht der Monarchen und die herz
lichen Beziehungen der Freundschaft und guten Nachbar
schast die in so erfreulicher Weise zwischen den drei Reichen

bestehen ihnen gewähren Dank dieser Eintracht und die
sem Einvernehmen werden auch die übrigen Völker Europas
und der ganzen civilisirten Welt in der Begegnung der
drei Kaiser ein neues kostbares Zeugniß dieser Politik des
Friedens sehen welche in gewissenhafter Weise die Rechte
Anderer anerkennt und nur verlangt daß sich eine voll
ständige Gegenseitigkeit überall im Sinne der Versöhnung

und Beruhigung befestige einer Politik welche gleichzeitig
ein wachsames Auge hat aus die im Verborgenen schlei
chende Arbeit der Verächter der bestehenden öffentlichen
Ordnung auf jene Störenfriede der Ruhe für welche
Anarchie und Vernichtung aller Institutionen die seit Jahr
hunderten mit Ehrfurcht betrachtet werden das letzte Wort
ind Mit diesen Gefühlen wird die russische Nation
werden die beiden benachbarten Reiche und die gesammte
Welt die Begegnung der drei Kaiser begrüßen

Petersburg 16 Sept Wiederholt Der Reg An
zeiger berichtet aus Skierniewice vom 15 d M Abends
Auf der Fahrt vom Bahnhofe zum Palais saßen Ihre
Majestäten der deutsche Kaiser und die Kaiserin von Rußland
in dem ersten die Kaiser von Oesterreich und von Rußland
in dem nächsten Wagen Der Kaiser und die Kaiserin von
Rußland haben die linke Seite der oberen Etage des großen
Palais zur Wohnung genommen ebendaselbst zur rechten
wohnt Se Majestät der Kaiser Wilhelm Die untere Etage
rechts hat der Kaiser Franz Josef inne In dem ersten
Flügel des Palais haben Wohnung genommen Fürst Bis
marck nebst Begleitung Graf Kalnoky Herr v Giers
General v Schweinitz General v Werder Fürst Radziwill
Graf Lehndorff General v Albedyll Graf Lambsdorff
Fürst Lobanow Rostowsky in dem zweiten Flügel sind unter
gebracht Graf Woronzoff Daschkoff General v Tfcherewin
Graf Wolkenstein und andere hochgestellte Persönlichkeiten
Die übrigen zu den Suiten gehörenden Personen sind theils
in der Stadt theils auf dem Landgute Lowitfch einquartiert
Die Stadt Skierniewice ist sehr belebt und mit Flaggen und
Transparenten festlich geschmückt Das Wetter ist prachtvoll

Cholera
Rom 16 September In den infizirten Provinzen

kamen gestern 613 Erkrankungen und 351 Todesfälle vor
hiervon entfallen 470 Erkrankungen und 283 Todesfälle
aus die Stadt Neapel 18 Erkrankungen und 6 Todesfälle
auf die Stadt Spezzia Aus der Provinz Rovigo wurden
einige choleraverdächtige Fälle gemeldet die Stadt Rom ist
cholerafrei

Neapel 16 September Nach dem Cholera Berichte
der Munizipalität sind von gestern Mitternacht bis heute
Mitternacht 470 Personen erkrankt und 240 Personen ge
storben

und man ihm das Zeugniß der Reife nicht zu ertheilen in
der Lage war Von acht Examinanden hat also nur einer
bestanden

Todesfälle
London 16 September Der griechische Gesandte

BraNas Armeni ist gestern gestorben

Vermischtes
Ein Opfer des Rouletts ist der Sohn eines

reichen Kaufmanns in Warschau geworden dem vor Kurzem
durch Erbschaft 60 000 Rubel zugefallen waren Der bekla
genswerthe junge Mann hat sich in diesen Tagen wie die
Nowoje Wr berichtet in Monaco erschossen nachdem er

vorher sein ganzes Erbtheil verspielt hatte

unä äörI i8Sii1zg IiU2ÜA6Lg,IuiIiok Hg IIs
Kiiltlx vom 20 Na 1884

Provinzielles
Erfurt 14 September Die Ferien Straf

kammer hier hat gestern in einer achtstündigen Sitzung
gegen den 39jährigen Schulinspektor und Kaplan
Friedrich Wilhelm Schneider aus Witterode wegen
mehrfacher Verbrechen gegen die Sittlichkeit verhandelt Es
kamen 34 Zeugen zur Vernehmung Der Angeklagte wurde
schuldig befunden und zu 2 Jahren Zuchthaus und drei
Jahren Ehrverlust verurtheilt

Naumbürg Bei der heutigen Abiturientenprüfung
am Domgymnasium erhielten die Primaner Wolfgang Körner
aus Stößen Kurt Eckardt von hier Max Schirmer aus
Gosserau und Andreas Kühn aus Halle das Zeugniß
der Reife

Der Abends 12 Uhr in Nordhausen ein
laufende Personenzug ist am 13 September in Roßla da
der Führer kein Haltsignal gesehen auf einen Güterzug auf
gefahren Drei Wagen des letzteren und die Personenzug
maschine sind zertrümmert ein Bremser verunglückt

Eilenburg 13 September Ein größeres Feuer
welches in der vergangenen Nacht gegen 11 Uhr zum Aus
bruch kam hat mehrere Hintergebäude und das Wohnhaus
eines Kaufmanns in der Leipziger Straße in Asche gelegt
Das Feuer ging von der Werkstätte des Tischlermstr Schuster
aus und griff durch den bedeutenden Holzvorrath genährt
sehr schnell weiter Ein neuer Zubringer und ein größerer
Brunnen besonders zur Benutzung bei Feuersgefahr ange
legt bestanden die Proben vortrefflich

Hettstedt 15 September Heute gegen Mittag ging
in dem Gehöfte des Arbeiters Wilh Edler in Quenstedt
auf bis jetzt unerklärliche Weise Feuer auf Dank der schnellen
Hilfe der dortigen Feuerwehr und der Nachbarorte konnte das
Wohnhaus gerettet werden während die Scheune und ein
Stall mit einem Schweine niederbrannten In Aschers
leben erhängte sich vorgestern der Wirth der Stadt Bern
burg Prinz welcher Fall große Aufregung verursacht

Nordhausen 11 Sept Gestern Abend ist in Nie
dersachswerfen der Bauermeister Ortsvorsteher Albert Hotze
und heute dessen Ehefrau verhaftet worden wegen Verdachts
der Brandstiftung Wohl wenige Orte im deutschen Reiche
können so zahlreiche Brände und Brandstiftungen aufweisen
als das ehemals hannover sche jetzt preußische Dorf Nieder

sachswerfen welches 1 /z Stunde von hier am Südharz
liegt Die Brandstiftungen gehörten bisher in Niedersachs
werfen zur Tagesordnung

Nordhausen 15 Sept Der Begründer und Ver
leger der conservativen Zeitung Nordhäuser Courier Herr
Buchdruckereibesitzer Friedrich Eberhardt hier ist gestern
Nachmittag auf einem Ausfluge nach der Roßtrappe in
Gegenwart seiner ihn begleitenden Gattin und seines Sohnes
des Rechtsanwalts Eberhardt am Herzschlag plötzlich ver
storben

AuS den Nachbarstaaten
Holzminden 12 September Das Resultat der

diesmaligen Maturitätsprüfung am hiesigen Gymna
sium hat hier allgemein überrascht da seit Jahren ein so
ungünstiges Ergebniß nicht zu verzeichnen gewesen ist Acht
Primaner hatten sich zum Examen gemeldet haben das
schriftliche Examen gemacht und wurden auch zum mündlichen
Examen zugelassen Vier derselben traten am Abend des
ersten Tages vom Examen zurück zwei folgten diesem Bei
spiele am nächsten Tage und von den verbleibenden beiden
bestand der eine nach dem Urtheile des Vorsitzenden Schul
raths auch nur so ebenhin während der andere im Grie
chischen sich so schwach zeigte daß der Ausfall nicht durch
Ueberschuß in einem andern Fache ausgeglichen werden konnte
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Tages Kalender
Kaiserl Post und Telegraphen Anstalten Kgl Haupt

Telegraphenamt Königstr 4V Postamt 1 gr Steinstr 54
Postamt 2 am Bahnhof Postamt 3 Moritzzwinger 13
Postamt 4 Geiststr 25 Das Haupt Telegraphenamt ist
sür den Verkehr mit dem Publikum Tag und Nacht
geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei den
Postämtern nur in den Postdienststunden Wochentags von 7 bez
8 Uhr früh bis 8 Uhr Abds Sonntags von 7 bez 8 Uhr früh
bis 9 Uhr Vorm und von 5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen
Feiertagen von 7 bez 8 Uhr früh bis 9 Uhr Vorm von 12 U
Mittag bis 1 U Nachm und von 3 U Nachm bis 8 U Abds

Aich und Waageamt gr Berlin 16 a Wochentags 8 12U
Mittags und 2 6 U Abds

Amtsgericht kl Steinstr Sprechstunden der Gerichtsschreibe
reien Wochentags 10 12 U Vorm

Ober Bergamt Markscheiderei Registratur und Kanzlei Wochen
tags 8 12 und 2 6 Uhr Kasse 8 2 U Caleulatur von
1 April bis 31 Oktober v 7 2 U sonst v 8 12 u 2 6 U
Bibliothek von 11 1 Uhr

Kgl Kreiskasse für den Stadt und Saalkreis Friedrichstr 43
Wochentags Vorm v 8 12 M und von Nachm 3 5 Uhr
Zahlungen werden nur in den Vormittagstunden angenommen
und geleistet

Kgl Landrathsamt Luifenstr 7 Wochentags 8 1 und 3 L U
Sprechtage Dienstag Donnerstag und Sonnabend

Landwehr Bureau Moritzburg Von 8 12 u 3 5 Uhr
Wohnung d Bezirksfeldwbl 3 Komp Berggafsel 9 1U I für die

6 Breitestr 32 9 1 U /St Hatle
2 Augustastr 6 i9 1U f Saaltr

Städt Leihamt am Markt Wochentags 8 1 Uhr Mitt
Reichsbankstelle Kömgstr 40s Vorm v 8 1 und 3 /z S

Uhr Nachm
Städt Sparkasse Wochentags Vorm 8 1 u Nachm 3 4U
Sparkasse des Saalkreises Sophienstr 10 Vorm 9 1 und

Nachm 4 S Uhr
Kgl Standesamt Waagegebäude Vorm von 9 1 und Nachm

von 3 5 Uhr Eheschließungen Montags Mittwochs und
Sonnabends

Kgl Haupt Steueramt Ankergasse 2 Im Sommerhalbjahr
Wochentags 7 12 und 2 5 Uhr im Winterhalbj 8 1 und
2 5U FürdieGerichtskosten Erhebungs Stelle kl Steinstr 7II
von 8 1 und 3 6 Uhr Geldannahme Vormittags

Kgl Universitäts Kasse und Sekretariat Kaulenberg 8
Eing Schulberg 9 12 Uhr Vorm

Kgl Universitäts Kuratorium Kaulenberg 8 Eing Schul
berg 9 12 Uhr

Klinische Anstalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr 10 bis
11 U Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 U Kgl
Chirurgische Poliklinik Magdeburgerstr Vorm von 9 11 Ü
Für Privatkranke Wilhelmstr 32 Vorm von 8 10 Uhr und
v 10 12 U in der Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr
Vorm von 8 9 U und Nachm 3 4 Uhr Für Privatkranke
Vorm von 11 12 U und Nachm 3 4 U Kgl medizinische
Poliklinik Magdeburgerstr Vorm 7 8 /z U u Nachm 12 1 U
Für Privatkranke Alte Promenade 22 Vorm v 10 12 U
Kgl Ohrenklinik Magdeburgerstr Nachm von 3 5 U außer
Sonntags Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm 10 1U
Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr Mittwochs und
Sonnabends 12 1 Uhr Nachm Für Privatkranke Friedrich
straße 10 Vorm von 8 12 Uhr

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academie
Domplatz Montag Dienstag Donnerstag und Freitag geöffnet

Fvon Vorm 8 12 Uhr und von 2 6 U Nachm Kgl Univer
sitäts Bibliothek Friedrichstr Wochentags 9 1 Uhr Bücher
Annahme und Ausgabe 11 1U Volksbibliothek Rathhans
Sonntags 11 12 Uhr Dienstag und Freitag Abds 7 8 Uhr

Museen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs n Sonn
abends 11 12 Uhr ausgenommen in den Universitätsferien
Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte und
Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag und
Donnerstag v 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgaffe 5

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Wochentags 6 12 und
1 6 Uhr

Städtische Anstalt für Arbeitsnachweisung Inspektor
Werten Arbeitsanstalt

Verpflegungsstation I für fremde Reisende ebendaselbst
Feuer Meldestelle Polizei Wachtstnbe
Feuer Signale Marienviertel einmal Ulrichsviertel zweimal

Moritzviertel dreimal Nieolaiviertel viermal Neumarkt fünfmal
Glaucha sechsmal Königsvorstadt siebenmal

Herberge zur Heimath Mauergasse 16 K
Eden Theater Tägl Vorstellung 8 Uhr Abds Sonntags 4 u

L Uhr
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Freiwillige Auktion
Donnerstag den 18 d Rachmittags

4 V Uhr versteigere ich im ehem Hahn schen
Laden gr Ulrichstr 52 hier

die vollständige Ladeneinrichtung

Hirsvl
Gerichtsvollzieher

Die Grundstücke Albrechtstr 8V n 31
Friedrichsplaiz 5 Blnmenstr 14 und
Wettwerstratze 6 sind billig und unter
günstigen Bedingungen zu verkaufen Näheres

Steinweg 33

Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsstücke ge

brauchte Stieseln u s w zahlt stets die
höchsten Preise

NKr vI I K
Markt 26 im rothen Thurm i Treppe

versendet Anweisung z Rett
v Trunksucht auch ohneWiss

o

Berlin Rosenthalerstraße 62
Auf gute Hypotheken

sind anszuleihen
9000 10,000 12,000
21,000 36,000 Mark
und noch einige größere Posten durch

Vi s r Hv v Blücherstr 8u
Aufforderung

Alle diejenige welche dem
verstarb Major a D
V I etwas schuldenader Forderungen au denselben
zu haben glauben sowie die
jenige welche Sache desselben
in Verwahrung haben werden
aufgefordert sich im Bureau des
Unterzeichnete in II 8

1i t
binnen 14 Tagen zn melden

Der Nachlatzpfleger
V i Zt Rechtsanwalt

Donnerstag den 18 d Nachmittags 3 Uhr
versteigere ich auf dem WM hissssen

iu einer Streitsache

Wy Sack Gerste Mk
gegen gleich ba are Zahl u ng ZU Zr vI Gerichtsvollzieher

Sonntag den 31 September 1884
EröHiuiigs Vorstellung

Novität Der NovitätSchriftftellertag
Lustspiel in 4 Akten von Heinr Heinemann

Montag den 22 September

V v Z K A rn AiRW
Operette in 3 Akten von Joh Strauß

Dienstag den 23 September

Novität Novität
Drama in 4 Aufzügen von Sardou deutsch

von Paul Lindau
Preise der Plätze Rangloge 2 Par

quet 1,50 Parterre 1 Z, Galerie 50
Abonnementspreise pro Serie 20 Billets

gültig in 30 Vorstellungen Parquet 25
Parterre 15

Das Bürean uns der Billet Verkauf
befindet sich gr Schlamm 4 1 Tr ge
öffnet von Donnerstag den 18 d Mts ab
täglich Vorm 10 12 u Nachm 3 5 Uhr

Hochachtungsvoll
K

Direktor d Interims Stadttheaters

Unwiderrnflich
Letzte Woche

Gden Iheater
Heute Donnerstag

55

Iskeolitsan alt am diesiAev
LÄMliodvu 1 auÜK6riokt üsuM
lassen dadv wd dlvrseldst
meiitvu ZSU ÄÄFS 86U0MIU6I1

Halle a 8 äei 15 8ept 1884
Idvoäor Lvrolä
Veedtsav alt uiiä Xotiir

Diejenigen welche Bücher aus der
Marienbibliothek entliehen haben werden
ersucht dieselben bis spätestens den 24 Sep
tember zurückzuliesern Vom 27 Sept bis
15 Okt ist die Bibliothek geschlossen

I A vr Knanth

Hallescher Verein für
Kohlenbergbau u Briquettes
sabrikation Aktiengesellschaft

liefert

vriquettss und re888teiav
prima Waare in Fuhren bis frei Haus oder ab Werk

zu Sommerpreisen
Bestellungen werden angenommen im Comptoir Beruburgerstr 15

und bei Herren Sitv i K rv I vr k Markt und Geiststr Ecke

55lli SVlililli
empfiehlt mit größter Accuratesse gearbeitet und vorzüglich hart gebrannt

jedes Quantum in allen Weiten ab Lager und ab Werk billigst

vtto Vsstplm rlliillv

LvsvdMs LriUmiüs
Ill IieutiZen 61 öüllL ivli in llisilwm Hg ULö

Äv M rit Kcir Ii Rsin 1 i, I I i Ivördulläön mit
Iczli ditts um ZöiiöiZtöii usxrued uoä vsräg bsmüdt ssiu äsm Agslrrtkn

udiikum nur bssw unä rsells sg rsn moModät billiZön kreissu xu
vsrlldtolAgn

Hg,I1ö g, 3 äsn 18 Löxtsilldgr 1884

FF F
uir lier Uvriwkiielrv 1 MW

VIIVI tH I W II IIlIlIIIASämmtliche Bäckergesellen von Halle a S werden hierdurch eingeladen sich
Donnerstag den 18 Sept d I Nachm 5 Uhr

im Kühlen Brunnen zahlreichst einzufinden
Tagesordnung Gründung einer selbstständigen Krankenkasse Z

Vvr
Frauen u Männer

zur Dampfdreschmaschine sucht
gr Steinstratze 51

Einen Lehrling sucht unter günstigen Be
dingungen per 1 Oktober

Wilh Weber Bäckermstr Steinweg 40

mit äußerst reichhalt Programm
V Abtheilung WU

Persönl Auftr d Dir Schenk
Austreten des

WM ixs WUII r vx t iDir Scheul s Exkursionen

xr iv 9 Uhr
Auf allseitigen Wuusch

Frappanteste Täuschung

L Die Zz WWW Z
I eines lebenden I
z fremden Herrn j

aus dem Z
5 Znschauerraum Z

Grotze Hinrichtungsscene
im 19 Jahrhundert

Die Herren Aerzte und Mediziner
können den Enthaupteten vollständig
untersuchen

Zum Schluß
Aufführung der großartigen

Nt//

oder n
Das Abenteuer in den Ruinen

von Castro
Große Pantomime

Kassen Eröffnung 7 Uhr
Anfang 8 Uhr

VtAÄt KiOIZÄOSSs
Halle a/S Trödel 18

Donnerstag

Lvklaoktelest
wozu freundlichst einladet

Jul Hosfmaun

xvsvIIsedMsIiÄU
Divinitis

lHente Mittwoch den 17 September

So

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhanse Bnchdrnckerei des Waisenhauses in Hall a d S Hierzv ein Beilage
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